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14. Landschaftsversammlung 2014-2020

Niederschrift
über die 28. Sitzung des Schulausschusses

am 09.03.2020 in Köln, Landeshaus

- öffentlicher Teil -

Anwesend vom Gremium:

CDU

Kersten, Gertrud
Mucha, Constanze
Prof. Dr.  Peters, Leo
Rohde, Klaus
Rubin, Dirk
Dr.  Schlieben, Nils Helge
Solf, Michael-Ezzo
Tondorf, Bernd

SPD

Ciesla-Baier, Dietmar für Mederlet, Frank
Daun, Dorothee
Lüngen, Ilse
Recki, Gerda für Schultes, Monika
Schmerbach, Cornelia für Weiden-Luffy, Nicole Susanne
Thiele, Elke

Bündnis 90/DIE GRÜNEN

Fliß, Rolf
Peters, Anna Vorsitzende 
Schmitt-Promny, M.A. für Deussen-Dopstadt, Gabi

FDP

Müller-Rech, Franziska (MdL)

Die Linke.

Koch, Anatol
Wagner, Barbara

FREIE WÄHLER

Vallot, Margret
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Verwaltung:

LVR-Dezernat 5, Schulen, In- Frau Prof. Dr. Faber, Dezernentin
klusionsamt, Soziale Entschädigung   
LVR-Fachbereich (FB) Schulen Frau Dr. Schwarz, Fachbereichsleiterin 
LVR-FB Querschnittsaufgaben Herr Zorn, Fachbereichsleiter 
des Dez. 5
LVR-Inklusionsamt Herr Beyer, Fachbereichsleiter 
LVR-FB Schulen Frau Kaukorat, Stabsstelle Schulische 

Fachthemen 
LVR-FB Umwelt, Baumaß- Herr Stölting, Fachbereichsleiter
nahmen, Betreiberaufgaben 
LVR-FB Querschnittsaufgaben Frau Collet (Protokoll)
des Dez. 5 Frau Ludwig 
LVR-Berufskolleg Düsseldorf, Frau Dr. Haarmann, Rektorin
Fachschulen des Sozialwesens Frau Große-Wiesmann, 

Erasmus+ Koordinatorin
LVR-Johannes-Kepler-Schule, Frau Gessert, Rektorin
Aachen

Vertreter*innen der Bezirksregierungen Köln und Düsseldorf im Schulausschuss 
mit beratender Stimme:

Bezirksregierung Düsseldorf Frau Brings 
Bezirksregierung Köln Herr Höhne 

Gäste:

LVR-Dez. 5, Stabsstelle Herr Peters, Stabsstellenleitung
Steuerungsunterstützung 
LVR-FB Schulen Frau Dr. Weidenfeld  
Personalrat des LVR-Dez. 5 Frau Schiele, Vorsitzende   

Herr Loosen   
Schwerbehindertenvertretung Frau Jasper  
des LVR-Dez. 5 
LVR-Anna-Freud-Schule, Herr Muders, Konrektor
Köln
LVR-Christophorus-Schule, Gräfin Lambsdorff, Rektorin
Bonn
LVR-Gerricus-Schule, Herr Schmidt, Rektor
Düsseldorf
LVR-Johann-Joseph- Frau Weidenhöfer, Rektorin
Gronewald-Schule, Köln 
Personalrat für Lehrkräfte an Frau Nowotny, Vorsitzende  
Förderschulen und Schulen für
Kranke bei der Bezirksregierung Köln
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T a g e s o r d n u n g 

Öffentliche Sitzung Beratungsgrundlage

1. Anerkennung der Tagesordnung   

2. Niederschrift über die 27. Sitzung vom 22.01.2020   

3. Bericht über durchgeführte Erasmus*-Teilprojekte in 2019 
des LVR-Berufskollegs, Düsseldorf, Fachschulen des 
Sozialwesens,  
- Dauer: 15 Minuten - 

Power-Point-Vortrag  

4. Cerebrale visuelle Störungen 
- Filmbeitrag, Dauer: etwa 5 Minuten -

Power-Point-Vortrag  

5. Fortlaufende Schulentwicklungsplanung: 
Handlungskonzept "Schulraumkapazität 2030"

14/3817/1 E 

6. Inklusionsbarometer 2019 14/3865 K 

7. Förderung von Inklusionsbetrieben gem. §§ 215 ff. SGB IX 14/3875 K 

8. Bericht über den Besuch der LVR-Gerricus-Schule, 
Düsseldorf, am 11.02.2020 

  

9. Anfragen und Anträge   

9.1. Präventive Maßnahmen gegen sexualisierte Gewalt gegen 
Kinder und Jugendliche mit Behinderung

Antrag 
14/343 CDU, SPD E 

10. Bericht aus der Verwaltung   

11. Verschiedenes   

Nichtöffentliche Sitzung

12. Niederschrift über die 27. Sitzung vom 22.01.2020   

13. Anfragen und Anträge   

14. Bericht aus der Verwaltung   

15. Verschiedenes   

Beginn der Sitzung: 10:00 Uhr

Ende öffentlicher Teil: 12:05 Uhr

Ende nichtöffentlicher Teil: 12:15 Uhr

Ende der Sitzung: 12:15 Uhr

Vor der Sitzung verabschieden sich Frau Prof. Dr. Faber und Frau Peters im Namen 
der Verwaltung und des Schulausschusses ganz herzlich bei Herrn Höhne, der seit 2001 
als beratendes Mitglied im Schulausschuss des LVR tätig war. Sie würdigen seinen 
unermüdlichen Einsatz insbesondere im Bereich der Integration durch Bildung und 
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Migration und betonen, dass Verwaltung und Schulausschuss mit Herrn Höhne einen 
hervorragenden Partner und Mitstreiter für die Bedarfe des einzelnen Kindes, des 
einzelnen Schülers/der Schülerin verlieren. Mit seiner Unterstützung habe kontinuierlich 
sichergestellt werden können, dass die Schüler*innen mit sonderpädagogischem 

Unterstützungsbedarf an den LVR-Schulen die für sie jeweils bestmögliche Förderung 

erhalten.

Öffentliche Sitzung

Punkt 1
Anerkennung der Tagesordnung

Anmerkungen zur Tagesordnung ergeben sich nicht.

Punkt 2
Niederschrift über die 27. Sitzung vom 22.01.2020

Anmerkungen zur Niederschrift ergeben sich nicht.

Punkt 3
Bericht über durchgeführte Erasmus*-Teilprojekte in 2019 des LVR-
Berufskollegs, Düsseldorf, Fachschulen des Sozialwesens, 
- Dauer: 15 Minuten - 

Frau Dr. Haarmann teilt mit, dass internationale Erfahrungen - auch bereits während 
der Ausbildungszeit - immer wichtiger werden. Daher sollen die Studierenden des LVR-
Berufskollegs an den Standorten Düsseldorf und Bedburg-Hau nach Möglichkeit 10 - 15 % 
ihrer Ausbildungszeit im Ausland verbringen. Sie selbst werde im kommenden Jahr an 
einem Erasmus+ - Projekt teilnehmen. 

Frau Große-Wiesmann gibt einen Überblick über die bereits stattgefundenen Erasmus+ 
- Projekte, an denen das LVR-Berufskolleg beteiligt war. Die Berichte über die einzelnen 
Projekte können einem Newsletter entnommen werden, der auf der schuleigenen 
Intranetseite einsehbar ist.   

Frau Daun regt an, die Ergebnisse und gewonnenen Erkenntnisse aus den fachlichen 
Austauschen auch dem Sozialausschuss und dem Ausschuss für den LVR-Verbund 
Heilpädagogischer Hilfen vorzulegen. Frau Dr. Haarmann kündigt an, der Politik zu 
gegebener Zeit detaillierte Ergebnisse der Evaluierung vorzulegen. Sie informiert auf 
Nachfrage von Frau Daun, wie der Kontakt zum ersten Erasmus+ -Partner in Bulgarien 
entstanden sei und teilt Frau Schmitt-Promny, M.A. mit, wie die Resonanz der 
Studierenden auf die Erasmus+ -Projekte sei. 

Der mündliche Bericht von Frau Dr. Haarmann und Frau Große-Wiesmann ist der 
Niederschrift als Anlage 1 a und 1 b beigefügt.

Der Schulausschuss nimmt den Bericht von Frau Dr. Haarmann und Frau Große-
Wiesmann über die in 2019 durchgeführten Erasmus+ -Teilprojekte des LVR-
Berufskollegs, Düsseldorf, Fachschulen des Sozialwesens, zur Kenntnis. 
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Punkt 4
Cerebrale visuelle Störungen
- Filmbeitrag, Dauer: etwa 5 Minuten -

Frau Gessert erläutert zunächst ausführlich den Begriff "Cerebrale visuelle Störungen 
(CVI)" und deren Folgen für die/den Betroffene*n. Mittlerweile sei CVI die häufigste 
Ursache einer Sehbeeinträchtigung. Es existierten zur Zeit für die Diagnose CVI in der 
ICD International Class (Klassifikation für Vergabe von Diagnosen) keine eindeutigen 
Kriterien für die Vergabe dieser Diagnose, an die sich Ärzt*innen und Psycholog*innen 
halten könnten. 
Frau Gessert gibt auf Nachfrage von Frau Müller-Rech, MdL, an, wie CVI festgestellt 
werden könne.   

Ihr mündlicher Bericht ist der Niederschrift als Anlage 2 beigefügt.
(Anmerkung der Verwaltung: Laut Frau Gessert steht der Link zum Filmbeitrag, der der 
Niederschrift ebenfalls beigefügt werden sollte, zur Zeit nicht mehr zur Verfügung.)

Der Schulausschuss nimmt den Bericht von Frau Gessert zum Thema "Cerebrale visuelle 
Störungen" zur Kenntnis. 

Punkt 5
Fortlaufende Schulentwicklungsplanung: Handlungskonzept 
"Schulraumkapazität 2030"
Vorlage Nr. 14/3817/1

Frau Prof. Dr. Faber teilt mit, dass die Verwaltung beauftragt worden sei, die inklusive 
Ausrichtung ihres Handlungskonzeptes stärker zu verdeutlichen. Die Haltung der 
Verwaltung habe von Anfang an eindeutig fest gestanden: Unterstützung des 
Gemeinsamen Lernens sowie Zusammenarbeit mit allgemeinen Schulen und kommunalen 
Schulträgern. 

Die Verwaltung werde die Politik über die einzelnen Umsetzungsmaßnahmen zur 
Erreichung dieses Ziels schrittweise informieren. 

Herr Dr. Schlieben, Frau Schmitt-Promny, M.A., Frau Wagner, Frau Vallot und 
Frau Müller-Rech, MdL, danken der Verwaltung für die Klarstellung der Haltung der 
Verwaltung und signalisieren, dass sie daher der Vorlage zustimmen können. 

Der Schulausschuss fasst einstimmig folgenden empfehlenden Beschluss: 

Die Verwaltung wird beauftragt, ihr Verwaltungshandeln am Handlungskonzept 
„Schulraumkapazität 2030“, wie in Vorlage 14/3817/1 dargestellt, auszurichten und 
regionalbezogene Zielplanungen für die Bereitstellung ausreichender Schulraumkapazität 
zu erstellen und umzusetzen.

Punkt 6
Inklusionsbarometer 2019
Vorlage Nr. 14/3865

Frau Müller-Rech, MdL, zeigt sich erfreut, dass der LVR als Arbeitgeber für Menschen 
mit Behinderung eine Vorreiterrolle im Rheinland einnehme. Frau Prof. Dr. Faber gibt 
auf ihre Nachfrage an, dass der LVR im Vergleich mit kommunalen Arbeitgebern / 
Dienstherrn mit einer Beschäftigungsquote für Menschen mit Behinderung in Höhe von 
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10 % über dem Durchschnitt liegen würde. Das LVR-Dezernat Schulen, Inklusionsamt,  
Soziale Entschädigung könne sogar eine Beschäftigungsquote von 15 % aufweisen.

Frau Schmitt-Promny, M.A., regt an, der LVR möge auf die kommunalen 
Spitzenvertreter*innen einwirken, damit im öffentlichen Dienst insgesamt noch mehr 
Menschen mit Behinderung eingestellt würden.

Der Schulausschuss nimmt die Ausführungen zum Inklusionsbarometer 2019 gemäß 
Vorlage Nr. 14/3865 zur Kenntnis. 

Punkt 7
Förderung von Inklusionsbetrieben gem. §§ 215 ff. SGB IX
Vorlage Nr. 14/3875

Herr Beyer ist erfreut darüber, dass mit der rheinarbeit gGmbH und der DHL Airways 
GmbH zwei neu gegründete Inklusionsbetriebe gefördert werden sollen. Die auch am 
Flughafen Köln/Bonn tätige DHL Airways habe bereits gute Erfahrungen mit Menschen 
mit einer Behinderung aus dem Autismus-Spektrum gesammelt. Es bestünde eine enge 
Kooperation mit der Niederlassung am Flughafen Leipzig, wo es ein vergleichbares 
Projekt geben würde. Sollte sich die Maßnahme bewähren, sei eine bundesweite 
Ausweitung nicht ausgeschlossen. 

Der Schulausschuss nimmt zur Kenntnis, dass der Sozialausschuss der  Förderung von 
Inklusionsbetrieben gem. §§ 215 ff. SGB IX, wie in der Vorlage Nr. 14/3875 dargestellt, 
zustimmen soll. 

Punkt 8
Bericht über den Besuch der LVR-Gerricus-Schule, Düsseldorf, am 11.02.2020 

Herr Fliß berichtet ausführlich über den Besuch der LVR-Gerricus-Schule in Düsseldorf. 
Dabei weist er insbesondere auf die baulichen Mängel am Schulgebäude und den 
Außenanlagen hin. Frau Lüngen bestätigt den schlechten baulichen Zustand der Schule. 
Herr Fliß regt an, dass künftig auch ein/eine Vertreter*in aus dem LVR-Fachbereich 
Umwelt, Baumaßnahmen, Betreiberaufgaben (FB 31) an den Schulbereisungen 
teilnehmen sollte. Der Schulausschuss befürwortet einvernehmlich seinen Vorschlag. 
(Anmerkung der Verwaltung: Der Vorschlag der Politik wird ab der nächsten 
Schulbereisung umgesetzt.) Herr Fliß empfiehlt auch eine Nachbereisung der LVR-
Gerricus-Schule, Düsseldorf in etwa zwei Jahren. Sein Bericht ist als Anlage 3 der 
Niederschrift beigefügt.  
 
Frau Dr. Schwarz merkt an, dass sie am 14.02.2020 die Schule noch einmal aufgesucht 
und gemeinsam mit der Schulleitung, den beiden Schulhausmeistern und dem für die 
Schule zuständigen Regionalsachbearbeiter im LVR-Fachbereich Schulen abgestimmt 
habe, welche Maßnahmen vordergründig zu ergreifen seien. 

Herr Stölting führt aus, dass die Verwaltung im August 2017 mit Vorlage 14/2099 der 
Politik alle notwendigen Baumaßnahmen – auch bezogen auf den Schulbereich – 
aufgelistet und einen zweistufigen Maßnahmenkatalog vorgelegt habe. Die von Herrn Fliß 
aufgeführten baulichen Mängel an der LVR-Gerricus-Schule würden im Rahmen der 
zweiten Stufe, im Zuge einer Generalsanierung behoben werden. Davon ausgenommen 
seien bereits laufende Maßnahmen. So werde der neu eingerichtete Pflegebereich im 
Laufe der 11. Kalenderwoche fertiggestellt. Die Umsetzung der Glastrennwand und der 
Lichtdecke im Mensabereich solle in den Sommerferien 2020 erfolgen. 

Weiterhin erläutert Herr Stölting, dass im Schwimmbad der Schule keine 
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Sanierungsarbeiten durch den FB 31 vorgesehen würden, da nach verwaltungsinterner 
Festlegung nur noch Schwimmbäder an den LVR-Schulen mit dem Förderschwerpunkt 
Körperliche und motorische Entwicklung in Betrieb gehalten werden sollten.

Der Schulausschuss nimmt den Bericht von Herrn Fliß über die Bereisung der LVR-
Gerricus-Schule in Düsseldorf am 11.02.2020 zur Kenntnis. 

Punkt 9
Anfragen und Anträge

Punkt 9.1
Präventive Maßnahmen gegen sexualisierte Gewalt gegen Kinder und 
Jugendliche mit Behinderung
Antrag Nr. 14/343 CDU, SPD

Der Schulausschuss fasst einstimmig - ohne Aussprache - folgenden empfehlenden 
Beschluss: 

Die Verwaltung wird gebeten, auf Grundlage der vorhandenen Konzepte und Erfahrungen 
ein LVR-Rahmenkonzept zum Gewaltschutz zu erarbeiten. 

Punkt 10
Bericht aus der Verwaltung

Frau Dr. Schwarz informiert über 

1. drei sportliche Erfolge von LVR-Schulen im Bereich von „Jugend trainiert für 
Paralympics“:

1.1 Eine Mannschaft der LVR-Karl-Tietenberg-Schule, Düsseldorf, ist Anfang 
Februar im NRW-weiten Wettbewerb Landesmeister im Goalball geworden. 
Damit ist eine Teilnahme am Bundesfinale in Berlin gegeben.

1.2 Im Dezember 2019 wurden Schüler*innen der LVR-Anna-Freud-Schule, 
Köln, wiederholt Landessieger im Rolli-Basketball und können ebenfalls am 
Bundesfinale in Berlin teilnehmen.

1.3 In der ebenfalls im Dezember 2019 stattgefundenen 
Landesmeisterschaften der Leichtathletik konnte das Rheinisch-
Westfälische Berufskolleg Essen den ersten Platz belegen. Der zweite Platz 
ging an die ebenfalls in Essen ansässige LVR-David-Ludwig-Bloch-Schule. 

2. den aktuellen Sachstand zum Corona-Virus und den Umgang damit in der 
Verwaltung und den LVR-Schulen:

Die Verwaltung habe im LVR-Intranet eine Service-Seite für alle LVR-
Mitarbeitenden in Zentralverwaltung und den Außendienststellen eingerichtet mit 
permanenten tagesaktuellen ausführlichen Informationen. 
Darüber hinaus sei ein präventiver Krisenstab eingerichtet worden.

Stand 05.03.2020 gebe es keine COVID-19 Erkrankte im gesamten LVR.
 
Die LVR-Donatus-Schule in Pulheim-Brauweiler habe vorübergehend geschlossen 
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werden müssen. Ab dem 12.03.2020 werde ein Unterricht wieder möglich sein.

Die LVR-Schule Linnicher Benden sei durch ihr Einzugsgebiet Heinsberg von den 
Auswirkungen des Corona-Virus stark betroffen. 

Frau Prof. Dr. Faber teilt ergänzend mit, dass der LVR-Fachbereich Soziale 
Entschädigung in die Auswirkungen des Corona-Virus verstärkt involviert sei, da 
nach dem Infektionsschutzgesetz Arbeitnehmer*innen in angeordneten 
Quarantänefällen Anspruch auf Entschädigung hätten. Die Verwaltung rechne mit 
zahlreichen Anträgen. 

Darüber hinaus kündigt sie eine Fachtagung des LVR-Inklusionsamtes zum Thema 
„Fachpraktiker-Ausbildung“ an, welche für den 27.08.2020 geplant sei. 

Punkt 11
Verschiedenes

Es ergeben sich keine Anmerkungen. 

Goch, den 10.04.2020

Die Vorsitzende 

P e t e r s 

Köln, den 02.04.2020 

Die Direktorin des Landschaftsverbandes 
Rheinland 
In Vertretung 

P r o f .  D r .  F a b e r 



Anlage 1 a



LVR-Berufskolleg 

Fachschulen des Sozialwesens

Düsseldorf & Bedburg Hau



LVR-Berufskolleg - Fachschulen des Sozialwesens

Düsseldorf & Bedburg Hau
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Inklusion wird dort 

besonders gut umgesetzt, 

wo individuelle Bedürfnisse 

warmherzig berücksichtigt 

werden und das soziale 

Miteinander lebendig und 

fröhlich gelebt wird. 

Anlage 1 b



 

   

 
 
 
 
 
 
 

 

                                          

 

 

 
 

 

 

 



 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Option congue nihil imperdiet doming 

id quod mazim placerat facer minim 

veni am ut wisi enim ad minimeniam, 

quis erat nostr uexerci tation llam 

corper nostru exerci tation ullam. 

Congue nihil imperdiet doming id quod 

mazim placerat facer minim veni am ut wisi 

enim ad minimeniam, quis erat nostr uexerci 

tation ullamcorper nostru exerci tation ullam 

corper et iusto odio dig nissim qui blandit 

praesent lupta. Tummer delenit augue duis 

dolore te feugait nulla facilisi. Con erattis 

sectetuer adip iscing elit, sed erat diam non 

ummy nibh magna erat aliquam erat volutpat. 

Nam liber tempor cum soluta nobis sed diam 

nonummy nibh ut wisi enim ad minim veni 

am, quis nostruexerci. 

Musterstraße 12, 12345 
Berlin 

FIRMA 
 

 

Leitfaden für Eigenheime 

Ermitteln des Werts Ihres Eigenheims 

Einführung in Hypothekensätze 

Anzahlungshilfe für junge Käufer 
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CVI-Definition(en)
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